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Werſeburger Kreis- Blatt.
Sonnabend den 12. December.

Bekanntmachungen.
Der 45 Jahr alte Arbeiter Johann Adolph Anders aus Tornau, ein bereits vielfach beſtrafter und bis 18. Oetober 1871 unter Polizei

aufſicht ſtehender Menſch, hat ſich ſeit 15. v. M der Ausübung der Polizeiaufſicht entzogen und treibt ſich jedenfalls vagabondirend umher.
Jch mache auf den 2c. Anders mit dem Erſuchen aufmerkſam, denſelben im Betretungsfalle zu verhaften, wegen Uebertretung

der Beſchränkungen der Polizeiaufſicht zur Beſtrafung zu ziehen und mich vom Geſchehenen zu benachrichtigen.
Merſeburg, den 7. December 1868.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Lokal-Polizei-Verordnung. Auf Grund der F. 5.
und 6. des Geſetzes über die Polizei Verwaltung vom 11. März
1850 verordnen wir unter Aufhebung der Beſtimmungen der Lokal-
Polizei Verordnung vom 27. April 1866 mit Genehmigung hieſiger
Königlichen Regierung hiermit Folgendes

1

Das Schlachten von Pferden, Eſeln und Maulthieren zum
Verkaufe des Fleiſches darf nur in den polizeilich genehmigten Schlacht-
häuſern ſtattfinden.

8. 2.
Ebenſo darf das Fleiſch dieſer Thiere nur an Stellen feilgehalten

werden welche bei der PolizeiVerwaltung vorher angemeldet und
geſtattet worden ſind. Jede Verkaufäeſtelle dieſer Art, in welcher ein

Handel mit anderen, zum Genuſſe für Menſchen beſtimmten Fleiſch
wagaren nicht ſtattfinden darf, muß mit einer Tafel verſehen ſein,
welche die deutliche Aufſchrift: „Roßfleiſch-Verkauf“ führt.

F. 3
Kein Pferd, Eſel oder Maulthier, deſſen Fleiſch zum Handel

beſtimmt iſt, darf früher geſchlachtet werden bevor daſſelbe nicht
von dem polizeilichen Thierarzte unterſucht und bevor von dieſem
nicht darüber ein Atteſt ausgeſtellt iſt, daß das zu ſchlachtende Thier
nicht an einer Krankheit gelitten, welche deſſen Fleiſch zum Genuſſe
für Menſchen oder Thiere ungeeignet macht.

4

Jeder Roßſchlächter hat ein polizeilich zu beglaubigendes und ab
zuſtempelndes Schlachtbuch zu führen welches nach dem beifolgenden
Schema eingerichtet ſein muß. Die erſten 4 Rubriken müſſen ſofort
und unmittelbar, nachdem das Thier erworben iſt, wenn auch daſ-
ſelbe noch nicht ſofort geſchlachtet werden ſoll, vom Roßſchlächter
ausgefüllt werden.

Zur Ausfüllung der 4. Rubrik genügt die Anführung des Na-
mens derjenigen Perſon von der das Pferd 2c. erworben worden
iſt und inſofern dieſelbe dem Roßſchlächter als im Jnlande anſäſſig
perſönlich bekannt iſt. Rückſichtlich unbekannter Veräußerer kommen
die Vorſchriften des Geſetzes vom 13. Februar 1843 im S. 5. 6.
und 7. (Geſetz Sammlung Seite 75) zur Anwendung.

Die 5. Rubrik wird von dem polizeilichen Thierarzte ausgefüllt
(vergl. S. 3.); demſelben darf das zum Schlachten beſtimmte Thier
jedoch nicht früher als höchſtens 24 Stunden vor dem Schlachten
zur Unterſuchung vorgeſtellt werden.

Die 6. Rubrik des Schlachtbuches iſt vor dem jedesmaligen
Schlachten reſp. Veräußern des Pferdes 2c. gehörig auszufüllen und
in dieſer Rubrik nicht allein der Tag ſondern auch die Stunde der
Tödtung reſp. des Verkaufs genau anzugeben.

5

Das Schlachtbuch muß der Roßſchlächter jederzeit in ſeinem
Verkaufslokale zur Vorzeigung an den polizeilichen Thierarzt oder
die an Stelle der Polizei Beamten jetzt revidirenden Steuerauſſichts
beamten bereit halten, außerdem aber hat derſelbe den Letzteren ſeine
Gewerbsräume von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr und, ſofern
darin gearbeitet wird, auch außer dieſer Zeit offen zu erhalten und
die zur Vornahme der Reviſionen erforderliche Hülfe zu leiſten und
Auskunft zu ertheilen.

S. 6.
Der Roßſchlächter darf weder innerhalb noch außerhalb des

Schlachthauſes oder der Verkfaufsſtelle die aus Knochen, Fellen,
Flechten c. beſtehenden Abgänge der Thiere zum Trocknen aufhängen,
aufſtellen oder ſonſt unterbringen, iſt vielmehr verpflichtet, derartige
Abgänge ohne Verzug zu beſeitigen.

S. 7Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden mit Geld-

buße bis zu 10 Thaler geahndet.
Schema des Schlachtbuchs.5 Sag Schlachtbuch

des Roßſchlächters Herrn
zu

wohnhaft in der Straße Nr.Der Herr c. hat ſeine General Declara-
tion in Bezug auf Gewerbsräume wie folgt abgegeben:

Stallung:
Schlachtung:
Fleiſchbeſtand:

Dieſes Buch enthält Blätter, welche mit einer durch
das Siegel der unterzeichneten Behörde angeſiegelten Schnur zuſam
mengeheftet ſind.

den ten
Die Polizei- Verwaltung.

Dieſes Buch muß aufbewahrt werden

Anmeldung.
Seſchreis Atteſt des polizeilichenBeſchreibung des Thierarztes über denS erworbenen (zuge- Tag des Name des Geſundheitszuſtand

S gangenen) Pferdes, Erwerbes. Veräußerers und des unterſuchten und
S Eſels oder Maul Vermerk über nach dem SignalementS tbieres nach Alter, Stunde des deſſen Legitima näher zu beschreibenden

S Größe, Farbe und Zugangs. tion Thieres.S beſond. Kennzeichen. on

1.1 2. 3. 4. 5.
Tag n Reviſionsbefund.Stunde der P Dera Der Reviſionbeabſichtigten S e ſ Beſtand an Unterſchrift

Schlachtung Stunde. ausg nterſchrif

d S ge desd n S Tag. Vor Nach lebendem ſchlachte- Reviſions
Veiauſs mittag Bieh. ten Beamten.

t z Fleiſche.6. 7 8. 9 10. l 12.r

e
i

Merſeburg den 8. December 1868.

Die PolizeiVerwaltung.
Zwei Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf

Vorwerk A31.
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Holz Auction. Sonnabend am 12. d. M., Vormittags
11 Uhr, ſoll eine Anzahl Pappeln länaſt des Gotthardtsteiches vom
Pulverthurme bis zum Feldſchlößchen öffentlich an den Meiſtbietenden
verkauft werden. Kaufluſtige werden erſucht ſich in dieſem Termine
am Pulverihurme pünktlich einzufinden. Die Verkaufsbedingungen
werden im Termine bekannt gemacht.

Merſeburg den 10 December 1868
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Die Concurſe über das Geſellſchaftsvermögen der Handelsge-

geſellſchaft Gebrüder Mylius und über das Privatvermögen des
Dr. Bernhardt Auguſt Mylius ſind durch Vertheilung der Maſſe
beendigt. Der Dr. Mylius iſt nicht für entſchuldbar erachtet.

Merſeburg den 25. November 1868.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Ein neues Stuttgarter Piano
in Tafelform von Palyſander mit Eiſenplatte, Eiſenſpreitze und Klang-
ſtab iſt veränderungshalber für den feſten Preis von 149 Thlr. zu
verkaufen Breiteſtraße Nr. A85., Treppe

Auction in Merſeburg. Sonnabend den 12. Decem-
ber c., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen im hieſigen Kaths-
kellerſaale verſch Tiſche, Stühle, Schränke, Bettſtellen, einige
Kleidungsſtücke, 15 Paar ganz gute Gummiſchube, Partie Ci
garren und dergl. mehr meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert
werden.

Zu dieſer Auction werden noch Gegenſtände zur Mitver-
ſteigerung angenommen.

Merſeburg, den 7. December 1868.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Holz Auction.
Freitag den 18. December e. von früh 9 Uhr an, ſollen meh

rere Ellern auf meiner Wieſe verkauft werden die Bedingungen
werden vorher bekannt gemacht.

Friedrich Bach in Reipiſch.
Ein Logis für einen Herrn iſt Oberburgſtraße Nr. 278.

zu vermiethen.
Die obere Etage in meinem Hauſe ſteht von jetzt ab im Ganzen

oder getrennt zu vermiethen und zum 1. April 1869 zu beziehen.
L Elbe, Brühl 335.

Die III. Etage ſowie drei Logis im Hinterhauſe ſind zu ver
miethen und zum 1. Januar zu beziehen. Futterkartoffeln ſind zu
verkaufen bei A. Voigt, Glaſermeiſter.

Logis-Vermiethung. SWegen eingetretenen Todesfall des Herrn Heydenreich iſt deſſen
Wohnung zu Weihnachten zu vermiethen.

L. A. Weddy, Marft 24.
(Empfehlung.) Mein gut aſſortirtes Weinlager

in Bordeaux- und Rheinweinen, Portwein,
Madeira, Chablis, Vngar 2c., außerdem F. Jam.
Rum Arrac, Cognac und Punsch- Extract halte
ich beſtens empfohlen. Preisliſten werden gern ertheilt.

Leop. Meißner.
Um mit einem größeren Lager beſter Tante- Corinthen

zu räumen, verkaufe ich die 100 Pfd. zu 9 Thlr, pro Pfd. 3 Sgr.
Leop. Meißner.

Grosse Neunaugen pro Schock-Faß 5 3 Thlr, ein-
zeln à 2 und 2 Sar per Stück, Hamb. Caviar, Sar-
dinen, Anl in Gelée ſind zu haben bei

Leop. Meißner.

GGGGGG GOhne Eſſen und Trinken kein Leben!
Wenn man aber nichts verdaut, wie dann?

Die meiſten Aerzte nennen als die erſten Diätmittel, welche den zer-
rütteten Magen wieder in Ordnung bringen das Johann Hoff'ſche Malz-
extract Geſundheitebier und deſſen Malz Geſundheitschocolade. Fabrik in
Berlin Neue Wilbelmeſtr. 1. „Der Genuß Jhres Malzextract- Ge
ſundheitsbiers hat meine ſehr geſtörte Verdauung wieder
hergeſtellt. Jch befinde mich wohl will aber die Kur foitſetzen 2e.“
Rendte, Kämmerer in Sanda u „Schicken Sie mir wieder mehrere
Schachteln von Jbrem, auf die Rückkehr der Geſundheit ſo
vorzüglich wirkenden Malz Geſundheitschocoladenpulver.“ Gaſtwirth
Lange in Leichholz bei Sternberg. Liedler, 12. September 1868.
Bitte um Zuſendung von Jhrem Malz- Extract. Dr. med. Joerrers.

Die Niederlage befindet ſich in Merſeburg bei A. Wieſe.

e FoeeeesJtalieniſche Maronen,
Teltower Rübchen,
getrocknete Trüffeln,
Champignons,
Morcheln,
friſch geräucherten Lachs

Gottfried Hädrich an der Stadkkirche.

ne

empfiehlt

Uhrmacher,

empfiehlt ſein Lager goldener und
Cylinder- Taschennhren,
Pariser Pendulen, Regulateure, Wandubhren.

Talmi- Uhrketten in ſchöner Auswahl.

c Zum W
empfiehlt:

neue große EleméRoſinen,
do. ZanteCorinthen,

prima Baierſche Schmelzbutter à Pfd. 8 Sgr.
neue ſüße Mandeln à 10 Sgr.,
Genueſer Citronat à 11 Sgr.,
ff. Raffinade in Broden à Pfd. 4 u. 5 Sgr
extraf. Raffinade do. à Pfd. 5 u. 5 Sgr
gem. Raffinade 6 Pfd. u. 62 Pfd. für 1 Thlr.
ff. Gewürze und Citronenöl.

L. Zimmermann.
T ff. JamaicaRum à Quart 15, 20 Sgr.,

ſilberner Amcre- und

f. Weſtind. Rum à Oſt 8, 9, 16, 12 Sgr.
f. J PunſchExtract à Fl. 12, 115,

Av Sgr.,
f. Holländ. Arac à Qrt. 20, 25 Sgr.,
Liqueur aromatiq. à Fl. 6, 12 Sgr.,
ff. Liqueure und Aquavite à Qrt. 5 bis 12 Sgr.,
Nordhäuſer Kornbranntwein, alte Waare,

empfiehlt F. im mermann.
L Rheiniſche Wallnüſſe à Schock 2 Sgr.,

e Victoria Kerzen à Pfd. 5“2,
gr.,

Celler Wachsſtock in gelb und weiß,
Laternenlichte, bunte ParaffinBaumlichte

empfiehlt I. Zimmermann.L Von meinem gut aſſortirten CigarrenLager
empfehle: echte Pfälzer à 4 5 Thlr.,
ff. Giron- u. Ambalema à 6 72, 8

8/2, 9, 10 Thlr.,
f. Ambalema u. Sidleaf mit- Cuba à 12,

13, 14 Thlr.,
prima Ambalema mit Cuba à 16——-20 Thlr.

I. Dimmermann,
C ff. Jmperial- u. PeccoBlüthenThee in

und o Original Packung empfiehlt
L. Zimmermann.

L ff. Neilgherry, Menado, Perl, Moccau,
JavaCaffee à Pfd. 9, 10, 14, 12 Sgr.

t re I. Sorte, àPfd. gr., vorzüglich im Geſchmack,empfiehlt L. Ferne den
L ff. Vanille-, Mailänder, Kronen Suppen-

Chocolade in ſchöner Qualität empfiehlt
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J. Zimmermann.
eiche Auswahl von Weißwaaren, Stickereien Spitzen,
Blonden, Schleiern, Häubchen, Glacé Handſchuhen u. dergl.

C. W. Hellwig.G Solinger Meſſer und Scheeren, neuſilberne Löffel, Uhr
bei

ketten, Brochen, Ohrringe, Tuchnadeln, Petſchafte, Gar-
dinenhalter, Schnupftabacksdoſen, ſowie alle
waaren bei C. W. Hellwig,Markt und Roßmarkt Tee

h

Galanterie und Kurz
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ſein Lager von Reiſe Koffern T allen Größen Huiſchachtein, Umhänge- und Couriertaſchen,

Kinderſchürzen u. dergle m

ond billigſten Preiſen.

und

vcke und Ueberzieher von 6 Thlr. an, Hoſen und Weſten Mäntel, Paletots,

V

ä

e gn Weihnachtsgeſchenken empfiehltw. SC C. Sattlermeiſter, Breiteſtraße vis à Vis der alten
ſowie Schulartikel, en e nd

Hauptſächlich empfehle eine große Auswahl ſelbſtverfertigter ſehr dauerhafter Pferde für Kinder zum Wiegen und Fahren zu den
Alte Kinderpferde werden zu den billigſten Preiſen wieder reparirt und aufgeputzt und bitte ſolche mir recht bald zuzuſtellen.

Alle in mein Foch ſchlagende Stickereien werden ſauber und nach den neueſten Muſtern angefertigt

Vollſtändig ſortirtes Lager von Knaben-Anzüg en von 3 Jahr bis 14 Jahr empfiehlt
du Herren ar Man von

Philipp Gaab
an der Stadtkirche.

FFeumasgy, Schneidermeister,
714. Unteralten bung vis à vis dem CGasthause zum Ritter St. Georg, 714.

npfiehlt Aachener Double Ueberzieher von 8 Thlr. an, Ratiné- Ueberzieher von Zuter Qualität von 7 Thlr. an Velour- und Buckskin
Jaquets und Jacken nach den neueſten Facons.

ſo daß ſie e Wunſche eines jeden Kunden entſprechen
7

Sämmtliche Gegenſtände werden ſchnell und gut gearbeitet

714.

Hroßes Lager
von Gold und Silberwaaren
zu möglichſt billigen aber

feſten Preiſen.

Beſtellungen und Reparaturen
ſchnell, ſauber und billig.

Oswald Roßberg,Gold und wahr

Merſeburg, Furgſtraßenecke b
Nr. 215.

Die Dampf- Chocoladen, Bonbons Dragées Marcipan- Traganth un Zuckerwaaren- Fabrik
von Franz Stollwerck, Hoſlieferant in Köln a/Rh., peebtt ſich ihre reiche Auswahl anerkannt feiner und feinſter Conſi
türen angelegentlichſt zu empfehlen.

Die ſeit mehr als 30 Jahren ſich eines ſtets vermehrten Rufes erfreuenden Stollwerck'ſchen Bruſt Bonbons ſind das
beſte bis jetzt bekannt. Hausmittel gegen catarrhaliſche Hals und Bruſtleiden.

Die Chocoladen von ausgeſuchter Feinheit unterſcheiden ſich von jenen der erſten Pariſer Fabriken nur durch ihre Wohlfeil
heit. Gefüllte Ehocolädenbonbons und Tafel Deſſerts ſind Specialität der Fabrikation.

Jn Knall Bonbons mit humoriſtiſchen Einlagen. komiſchen Attrapen ſowie feinen Präfent Bonbonnieres und sujets à Sur-
prise ſtets das Neueſte in großer Reichhaltigkeit.
führung die Auswahl. Glacirte, candirte und eingemachte Früchte.

Jn Marcipan Torten von bis 5 Pfund bieten 500 Deſſins in künſtleriſcher Aus

Verſendungen von mindeſtens 50 Pfund erfolgen innerhalb des Zollvereins franco bis zu der,
legenen Bohnſtation. Vollſtändige Preis-Courante auf franko Anfragen

Das Pelzwaaren-, Huk- Mützen- Magazin
von

G. Knanuth,
Entenplan S1I.,empfing und empfiehlt ſehr e zu 1 g ntenvrg alle Arten Pelzſachen, als: Herren, Damen

ind Reiſepelze, Pelzgarnituren in Jltis, Biſam, Opuſſum, Feh, Genette und Kanin von den feinſten
wie ordinairen Garnirungen; das Allerneueſte in à la Bertha, Diana-, LuccaMuffen, Colliers und Bog;
auch Kinder Garnituren ſehr fein; Jagdmuffe, Fußtaſchen, Fußſäcke, Fußdecken, Pelzfutter und Felle

in größter Auswahl.
Die neueſten Filz-, Seiden, Biber, Velour-, „Krimmer Sammet und Stoffhüte, HerrenOtter, Biſam, Kanin, Krimmer, Buckskin und Tuch.Knaben und Kindermützen in Nerz, Biber, O
Filz, Tricot und Tuchſchuhe, Filz, Kork-, Roßhaar und Strohſohlen, Handſchuhe in Leder,

Glacé, Tricot und Buckskin, mit und ohne Futter.
Wollene, leinene und Shirting Heinden, Chemiſettes und Kragen, Pelzborduren zu Capoten und

Baretts, alles in größter Auswahl und billigſten Preiſen. I J G. Knanth.
Als paſſende Weihnachtsgeſchenke

eignen ſich die auf der Bromberger Ausſtellung 1868 preisgekrönten Pfeifenköpfe und Cigarrenſp tzen aus plaſtiſch poröſer Kohle

von Louis Glokke in Eaſſel. Dieſelben haben die Eigenſchaft, die überaus ſchädlichen und übelſchmeckenden Beſtand-
theile des Tabacks (Nicotin, Ammoniak 2c.) zu abſorbiren ohne den Genuß des Rauchens zu beſchränken. RNeben größter
Leganz ſind dieſe Köpfe und Spitzen äußerſt billig, und vorräthig in Merſeburg i Gustav DürbeckK.

Dr. atte G altedas bewährteſte Heilmittel gegen Gicht und Rheumatismen aller Art, als: Geſichts, Bruſt-, Hals und Zahnſchmerzen, Kopf-,
Hand und Kniegicht, Gliederreißen, Rücken und Lendenweh u. ſ. w. Alle anderen Gichtwatten ſind nur Nachahmungen. Jn Packeten

in S Sgr. und halben zu 5 Sgr. bei Gustav Lots.

errrTS —D'

Muster hagerverſilberter Alfenid- SWagren,

als: Beſtecke, Service und Tafel-
v c aus den größten Fabriken

zu Original Fabrik Preiſen.
Altes Gold und Silkker wird als

zu dem höchſten Werth be-
rechnet.

dem Beſtimmungsorte nächſtge-

e e
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empfiehlt die unterzeichnete Buchhandlung ihr reichhaltiges Lager von Werken aus allen Wiſſenſchaften für Erwachſene ſowohl als für die
Jugend Claſſiker in den bülligstem Ausgaben, Andachtsbücher, Gedichtſammlungen, Kochbücher, Prachtwerke, Wörterbücher
Fugendſchriften und Bilderbücher zu den billigſten Preiſen, Atlanten claſſiſche Muſikwerke in billigen Ausgaben u. ſ w u. ſ w. und iſt
gern bereit, Schriften zur Auswahl zu ſenden wo es gewünſcht wird. Nicht Vorräthiges wird beſtens beſorgt. Friedr. Stollberg.iften t Weihnachts Ausſtellung Celier Wachsstock,

F. R. Nägler,
Täuflünge,
angekleidete Puppen.,
Puppenköpfe,Puppengestelle in Leder

und Leinwand,

lichthaiſter,Schlittschuhe mit
ohne Lederzeug,

Rathenower Brillen,

und

Porzellanservice, zfeine und ord. Höbels, r Sbeſte Auswahl in Gesell- sérpentin Wärm-schaftsspfelen. Mau“et. steine.Echt franzöſiſche Gummiſchu
Porſchuß-Perein.

Sämmtläche Mitglieder werden erſucht, ihre Quättungsbücher zur Reviſion und Feſtſtellung des Guthabens für
1868 bis spätestens den 20. December bei dem Controleur J. Richtler oder dem Vereinsboten A. Weise abzuliefern.

Fur jede Erinnerung nach Ablauf dieser Fräst iſt 1 Sgr. an den Vereinsboten zu entrichten

Merſeburg den 26. November 1868. Der Vorstand.Vaollſtändig ſortirtes Lager von Herren Garderoben, als: Ueberzieher in Floconé, Ratiné
Double Tüffel, Tuch-, Stoff- Leibröcke, Haveloks, Schlafröcke, Hosen Westen
in jedem Genre empfiehlt

be 55

das Herren Garderobe Stlagazin von
Philipp Gaahb

an der Stadtkirche.

Burgſtraße 222. Brern o än. 222. Burgſtraße.
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken ſein vollſtändiges Lager von

Regenschirmen, Spazierstöcken, echten Heerschaum-Tabackspteifen G Cigarrenspftzen
unter Garantie des guten Anrauchens, Schnupftabacksdosen, polirte Holz- S Lederwanaren mit Sticke-
reieinrichtung, BRürsten, Fenerzenge, Parfumerien- K Toilettenseifen, Petschafte ete.

Pfriſfenköpfe, Cigarrenspitzen G Vilter aus poröser Kohle, um damit zu räumen unter dem
Fabrikpreis bei Bruno Meiling.
WwWrrrTT Winter Damen- VIäntel. Räcdder, Jaquets, Paletots und Jacken,
das Neueste in Farben Stofſen empfiehlt in größter Auswahl

das Damen-Garderobe- Magazin von

e Grrrhäan der Stadtkirche.

Vor rn e erb.Sämmtliche Mitglieder werden hierdurch zu der Sonntag den 13. December, Nachmittags präcise 3 Uhr im Locale des Riſch
gartens ſtattfindenden

GeneralVerſammlung
eingeladen.

Tagesordnung:
Norddeutſchen Bundes.

Feſtſetzung der den
Regulirung der Gehalte.

Neuwahl des Vorſtandes (Vereinsbeamte).
Neuwahl des Verwaltungsrathes.

Berathung über die revidirten Statuten Behufs Unterſtellung des Vereins unter das Genoſſenſchaftsgeſetz des

Vereinsbeamten zu ertheilenden Jnſtructionen, reſp. der mit denſelben zu ſchließenden Contracte, ſowie

Wahl einer AbſchätzungsCommiſſion und Feſtſetzung der Obliegenheiten derſelben.
Sonſtige Anträge der Mitglieder ſind ſpäteſtens bis Donnerstag den 10. d. M. ſchriftlich dem Vorſtande einzureichen.
Merſeburg, den 6. December 1868.

Der Ausſchuß des Vorſchuß- Vereins zu Merſeburg.
M Klingebeil, Vorſitzender

Von einem
hartnäckigen Brustleiden

bin ich, nachdem die längere ärztliche Kur erfolglos werr, durch
den regelmäßigen Gebrauch des G. A. W. Mayerſchen

Bruſt-Syrups
S in Breslau, welchen ich von dem Herrn Krauſe hierſelbſt ent-
S nahm, in kurzer Zeit hergeſtellt und jetzt ſchon ſeit einem
S Jahre ganz befreit.

Kurnik, den 10. December 1867.
Carl Matheus, Mühlenbeſitzer.

Obiges Hausmittel iſt ſtets echt zu haben bei

5 Guſtav Lots in Merſeburg.e

h 5

J „FJ„

Feiner biegſamer Gummi -Lack,
in Flaſchen zu 3 Sgr, für alles Schuhwerk, bei

Guſtav Lots.

Lotterie Anzeige.
Daß die Ziehung der 1. Klaſſe 139. Lotterie am 6. und 7.

Januar k. J ſtattfindet, zeige ich hierdurch mit der ergebenſten Bitte
an die bei mir beſtellten Looſe nunmehr bis zum 19. d. M.
abzuholen, damit die dann noch verbleibenden Looſe an andere
Spieler verkauft werden können.

Merſeburg, den 10. December 1868.
Kieſelbach, Königl. Lotterie Einnehmer.

wer tAuswahl von Weiſnagtsgeſgenten
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Weihnachts
Einem hohen Adel und geehrten hieſigen und auswärtigen

die ergebene Anzeige, daß mit heutigem Tage meine Ausſtellung beginnt,
und habe ich beſonders darauf geſehen, bei billi r Preiſen nur
geſchmackvolle und hübſch decorirte Waaren zu liefern.Zugleich empfehle alle Sorten Honigkuchen mit höchſtem Rabatt.

Noch erlaube ich mir alle hohen Herrſchaften auf Beſtellungen vonStollen von andgegichwrier Güte ganz beſonders aufmerkſam zu machen.

Burgſtraße Nr. 219. Ergebenſt
C. Miütschinmg.

n A. H. a

See g n te Weihnachts Ausſtellung S
G W S J D. O T

Burgſtraße Ar. 300.,ſehr reihhaltg und gut ſortirt

in allen Galanterie- und Dederwaaris,
e und e unen e etl ßGunmiſchuhe u. Roßhaarſohlen

empfiehlt F. äctter, Klempnermeiſter, Dom.J Die Vernachläſſigung von Katarrh und Huſten koſtet unzähligen Menſchen das Leben!
Man vergeſſe doch nie, daß jeder Katarrh eine Krankheit iſt und wie leicht derſelbe in Lungenentzündung oder noch häufiger in

Lungenſchwindſucht übergehen kann. Bei allen katarrhaliſchen Leiden, Huſten, Heiſerkeit, Grippe, Bruſtſchmerzen, Verſchleimung, Rauheit,
Kitzel oder Kratzen im Halſe, Keuchhuſten, Engbrüſtigkeit, Blutſpeien, ſelbſt bei beginnender Lungenſchwindſucht wirkt der Schleſiſche

Fenchel Honig Extract von L. W Egers in Breslau reizmildernd und beſänftigend, er befördert auffallend den Auswurf des zähen
ſtockenden Schleimes und vermindert die Huſten Anfälle, auch wird der ſo unangenehme Reiz und Kitzel im Kehlkopf ſehr bald dadurch
gehoben und mit ihm die eigentliche Urſache der Schlafloſigkeit. Die alleinige Niederlage iſt bekanntlich nur bei

C. H. Schultze senm. Sohn.
Geſundheitsjacken, Unterbeinkleider n n e e

Buckskinhandſchuhe, Seelenwärmer, Fanchons, Shawls, Shawltücher und Strickgarne in reichhaltigſter Auswahl

zu billigen Preiſen empfieblt W. Lendrich, Oelgrube 313.Weihnachts Anzeige. Fekanntmachung.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publi- Deuſſch n Lebens-, Penſions und Renken-

kum hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich zur Verſt cherungs- Heſellſchaft
diesjährigen WeihnachtsSaiſon in meiner Galan- auf Gegenseitigkeit zu Potsdam
teriewaarenFabrik zugleich eine reichhaltige eine Agentur ſur die Stadt Merſeburg und Umgegend über-
meiner WaarenArtikel, ſehr paſſend zu Weihnachts tragen worden ſſt.

te Jch erlaube mir obiges Jnſtitut zum Abſchluß von Verſiche-eſweſe e e Se de habe. rungen in jeder Höhe beſtens zu empfehlen und ertheile auf alle an
mich gerichteten Anfragen gern die nöthige Auskunft.

Julius Carßow, Altenburg 717. Die weſentlichſten Vortheile, welche durch äußerſt öconomiſche
Für 5 Sgr. 5 Pfd. Brod beim

rn W a S

und durchſichtige Verwaltung den Verſicherten zu Theil werden, ſind
Sehr niedrige Beiträge,e rer 2) Unverlierbarkeit derſelben bei etwa eintreten-

mee der Jnſolvenz des Verſicherten,Attrapen,
Chriſtbaum Verzierungen zum Füllen,
Celler Wachoſtook VBanmlichte bei

Gustav Lots.

Ermäßigung der Prämien.
Nachzahlungen vollſtändig geſchützt ſind.

C. Berger,Privat Secretair, Markt 27.

Publikum

Theilnahme am Gewinn und dadurch bedeutende

Die Organiſation iſt derart, daß die Verſicherten gegen Prämien



den Fabrikpreisen vorräthig bei Fräeck. Stollberg.

Med. Dr. BORCHARD S

Kräuter- Seife
in Orig. Päckchen à 6 Sgr. C

zur Verschöverung des Teints und erprobt
gegen alle Hautunreinheiten, sowie mit besonderemKen geeignet zu Bädern jeder Art.

Dr. Suin de Boutemard“s

Z. AIIN- PA S TA
in u. Päckchen à 12 u. 6 Sgr.

das billigste, bequemste und zuverlässigste Er-
haltungs- und Reinigungsmittel der Zähne und

des Zahbnfleischres.

Prof. Dr. LINDES
Vegetab. Stangen- Pomacde

à Original Stück 7 Sgr.
S erhöht den Glanz und die Elastizität der Haare und
z eignet sich gleichzeitig zum Pesthalten der Scheitel.

Apotheker Speratis
Fatien. Honſfg Seife

in Origin. Päckchen à 5 u. 2 Sgr.
als ein mildes, wirksames tägliches VVasch-
mittel selbst für die zarteste Haut von Damen

u. Kindern angelegentlichst emplohlen.
Dr. Kartung's

Chinarinden- Oel
aus einer Abkochung der besten Chinarinde mit
balsamischen Oelen, zur Conservirung und Ver-
schönerung der Haare

(a 10 Sgr.)

Dr. Hartung's
Kränuter-Pomade

Aus anregenden, nahrhaſten Säſten und
Pflanzen Ingredienzen, zur Wiederer-
Pweckung und Belebung des Haarwuchses;

S (à 10 Sgr.X Unter Garantie der Echtheit für Merseburg zu

359
e

Handlungs- Anzeige.
Englisches Wasch- CrystallI a Packet 1 Sgr.

empfiehlt als das bisher beſte Waſch Reinigungs Mittel

Schafſtädt. Hermann Pille.Neinstes Salon Solaröl
à Quart 3 Sgr., in Ballons bedeutenden Rabatt bei

Schafſtädt. Hermann Pille.
Flechten, Chignon, Locken und Unterlagen,

Porzellanköpfe mit natürlicher Haartour werden
ſchnell und ſauber gefertigt, ſowie alte Puppen
köpfe mit Haartouren werden auffriſirt.

Farèée Plcnert,
Dom, Brauhausgaſſe Nr. 236.

Keine Hämorrhoiden,
keine Verſtopfung

mehr. Unter Garantie, gegen Nachnahme durch J. H. Bocks
in U Barmen (Rheinprovinz). Amtliche beglaubigte tteſte ſtehen

renAvis für Fabrikanten, Riemer u. Schuhmacher.
Echt ruſſiſchen Juchten in Halb und Jagdſtiefeln und

Vaorſchuhe, ſowie waſſerdicht s gezogenes Rindleder, Maſchinenriemleder
in Ausſchnitt und ganzen Häuten empfiehlt die Lederhandlung vonGeorg Krabmer, Leipzig 13 Halleſche Str. 13.

Rheiniſche Wallnüſſe,
prima Qualität, à Pfd. 65--70 Stück enthaltend 2 Sgr, empfiehlt

Heinr. Schultze jun.,
Entenplan und Burgſtraße.

uns winrsrarr
Holz-Architecktur und Rildnerei

VOn

Franeg Schneider.
Wildhauer in Leipzig.

Magazinne:
West Strasse Nr. 21 22.
Petersthorhallen Nr. 7 3.

We BBäXKSTA Wauf das Angelegentlichste zu empfehlen. Aufträge werden
prompt nach eigenen Entwürſen oder gegebenen Zeichnungen
ausgeſührt, bin ausserdem im Stande, eine grosse Anzahl
von Photographien und Zeichnungen von mir bereits ge-
lieſerter Arbeiten vorzulegen und sichere bei reellster Aus-
führung die verhältnissmässig billigsten Preise zu. Schliess-

lich empfehle ich meine Kunst- Werkstatt zu ſreundlichem
Besuch, sowie bei Bedarf zur gütigen Benutzung.

Ausserdem empfehle ich:
Für inneren Kirchenbau:

Altäre Processionskreuze oderKanzeln VortragehkreuzeTauſtische Cruciſixe in allen Grössen
Orgelgehbäuse Altar- und Evangelien Lese-
Chor- und Schiffstühle zulte
Emporenabrüstungen Liedertafeln
Altarkreuze LeuchterDecorative Einrichtungen

Von
Speisesälen Jagd und anderen Zimmern
Salons Treppenhäusernwie gleichzeitig deren Ameublements:
Büffets SpeisetafelnBibliothek- TischeKleider- c Wäsch- x SophasJagd- Schränke Sſühle in 24 Mustern
Silber- Spiegela etc. etc. ete.Auswahl geſchnitzter Gegenſtände

zu Geschenken passend:
Servirtische Schlüssel- ete. Schränke
Blumentische Tafelleuchter
Blumenständer Uhbrgehäuse

Brod-, Butter- und Räseteller,
auch dazu passende Bestecke

Bücherständer
Journal und Notenständer
Ranchstühle Photographierahmen
Klappstühle ChatullenKaminstühle Thierköpfe als Vorhangshalter
Altdeutsche Schemelstühle Jagd Einbleme
Kafſſeehbretter Wandgehängre
Cigarren Schränke Staſfeleien.

Se e echten zur Ernährung er Kinder
ſo vorzüglichen Timpeſchen Kraftgries hält ſtets
Lager und empfiehlt denſelben à Packet 8 U. 4 Sgr.

Guſtav Glbe in Merſeburg.

Z e DI AAZHonigkuchenſcheiben
in allen Gattungen, Rabatt pro 1 Thlr. je nach Abnahme 12
bis 15 Sgr.

Nürnberger Lebknchen, präma Qualiätät,
Raum Confecot in größter Auswahl Englisches
und deutsches Theegebäck, feine Desseris, als:
Chocoladen Pastillen und Praliné, Vanille-
Mandeln, MHacaron en ete. ete., empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtraße 138.

accenin ausgezeichneter Waare ſowie div. f. Vanille- und Ge-
würz Chocoladen, Chocoladen Pulver im
Preiſe von 6 bis 8 und 10 Sgr. pro Pfd., feinſte Whees und
VamisllIe in Schoten und geſtoßen empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtraße 138.

e ehe t
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Die neuen Geſang Bücher
als Weihnachts Geſchenk,

in geſchmackvoller Preſſung,
A. empfiehltS die Buchbinderei von Guſtav Lots,

Burgſtraße Nr. 300.
Die alten, noch gut erhaltenen Geſangbücher werden angenommen.

Kieler Bücklinge empfing und empfiehlt
Adelbert Kirſten,

Dom 271.
Vriäschen Seedorsch bei

Adelbert Käirſten,
Dom 271.

Veinste Vanille- Chocolade.
Vanmnille.
alle Sorten Thee empfiehlt

Adelbert Kirſten,
Dom 271.

Lilioneſe
e entferntin 14 Tagen alle Hautunreinigkeiten, Sommer-

ſproſſen, Leberflecken Pockenflecken, Finnen, Flechten, gelbe
Haut, Röthe der Naſe und ſerophulöſe Schärfe. Garantie.

V Allein echt bei Guſtav Lots in Merſeburg.

Apolheker Rergmann's Bis
pommacdle, rühmlichſt bekannt, die Haare zu kräuſeln, ſo
wie deren Ausfallen und Ergrauen zu verhindern, empfehlen ä Flac.
5, 8 und 10 Sgr. G. Lots, H. F. Exius u. Apoth. Schenk
in Lauchſtädt.

DDZD eBekanntmachung.
Veränderungshalber bin ich geſonnen

a) mein ſeit vielen Jahren hierſelbſt betriebenes ſehr frequentes
Porzellan-, Glas- und Solaröl-Geschäft,

ſowie
b) mein am hieſigen Roßmarkt und Breiteſtraße belegenes Wohn

haus nebſt Zubehör mit 6 Stuben, 8 Kammern, 3 Küchen,
2 Verkaufsläden nebſt Niederlage, worauf z des Kaufgeldes
ſtehen bleiben können,

entweder zuſammen oder jedes für ſich in möglichſter Kürze zu ver-
kaufen, was ich Kaufluſtigen hiermit ergeben anzeige.

Merſeburg, den 10. December 1868.
Louiſe Obſtfelder.

2Zur gefälligen Notiz.
Sowohl denjenigen Gücht-, Hämorrhoidal und

BRleichsnuchtkrankKen, die ich in Behandlung habe, als
auch denjenigen, die meine Hülfe in Anſpruch zu nehmen beab-
ſichtigen, hiermit zur Nachricht, daß ich von Coburg nach Ber-
lin übergeſiedelt bin.

Dr. Müller.jetzt Berlin, Mauerſtr. 63., 1 Tr.
Kurproſpecte: gratis und franko.
Minderbemittelte finden Berückſichtigung.

W. Steigelmann, Gotthardtsſtraße 148.,
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſämmtlicher Kamumwaaren
vom feinſten Schildpatt bis zum billigſten Horn.

NB. Hanarbürsten mit und ohne Stickerei, Zahn-
und Nagelbürsten, Spazierstöcke, Tabacks-
pfeiten, Cigarrenspitzen u. dergl. ſebr billig.

Friſchen Magdeburger Sauerkohl empfing und
empfiehlt Hermann Rabe.Echt säcilianische Haselnüsse trafen wieder
ein bei Hermann Rabe.TKyrischen Serdorseh.
Kieler Sprotten, getr. Trüffeln. getr. Cham-
pignons, russ. Schotenerbsen, Teltower
Rübchen, getr. Morcheln empfiehltv z Guſtav Elbe.Liebig's Fleisch Extract in ofen z

z Thlr. 25 Sgr., 1 Thlr. 28 Sgr., 1 Thlr. 16 Sar.

empfiehlt Guſtav Elbe.Der Lahrer Hinkende Bote für 1869
iſt erſchienen und bei allen Buchhändlern und Buchbindern vorräthig.

Preis: A Sgr.

ferdezum Wiegen und Fahren p wieder vorräthig auch werden alte

reparirt und neu aufgeputzt beim
Sattlermeiſter Friedrich große Sirtigaſſe 549.

Die neuenen

S Rilder- und Märchen Pücher,
ſowie Jugend- Schriften in großer Auswahl empfiehlt billigſt

Huſtav Lots.

C enin bekannter Güte treffen träglich friſch ein und empfehle ſolche im
Ganzen und auch einzeln. Ulrich, Breiteſtraße 420.

Deutsches Reinigungs- Orystall
à Päckchen 1 Sgr.

het Gustav Eibe.C Dresdner Hühneraugenpflaster
nebſt Gebrauchsanweiſung à Stück Sgr., pro Ttzd. 10 Sgr. bei

Guſtav Lots.
Gerri re Männer ckhen vonThlr. 2 Sgr 6 Pf. an in reinwollener reeller Waare empfiehlt

Merſeburg. Adolf Henckel,Orlgrube 318.

Nervöſes Zahnweh
wird angenblicklich geſtillt durch

Dr. Gräfström's Schwedische Zahntropfen
à Flacon 6 Sgr. echt zu haben

in Merſeburg bei Guſtav Lots.
Barterzengungstinctur,

ſicherſtes Mittel bei ſelbſt noch jungen Leuten in kürzeſter Zeit
den ſtärkſten Bartwuchs zu erzielen, empfehlen a Flac. 10 15
Sgr. G Lots, H. F. Exius u. Avoth Schenk in Lauchſtädt.

Conſum-Verein.
Außerordentliche General Verſammlung,

Dienstag den 13. December e., Abends 8 Ahr,
im Locale des Riſchgartens:

Tagesordnung:
1) Wahl des Vorſtandes und Verwaltungsraths.
2) Ergänzung der Statuten auf Grund des Genoſſenſchafts Ge

ſetzes für den Norddeutſchen Bund vom 4. Juli 1868.
3) Mittheilungen verſchiedener Art.

Die Statutenbücher ſind von den Mitgliedern zu ihrer Legiti-
mation mitzubringen.

Die Wichtigkeit der auf der Tagesordnung ſtehenden Gegenſtände
macht es ſehr erwünſcht, daß alle Mitglieder ſich an der Verſamm
lung betheiligen, weshalb um zahlreiches Erſcheinen noch beſonders
erſucht wird.

Merſeburg, den 10. December 1868.
Der Verwaltungsrath des Conſum Vereins zu Merſeburg,

eingetragene Genoſſen.
J. Bichtler, Vorſitzender.

Freiwillige Feuerwehr.
Sonnabend den 12. d. Abends praceise 8 Uhr Uebung.

Merſeburg, den 10. December 1868.
J. Bichtler, Hauptmann.

III
Sonntag den 13 d. M., Nachmittags 3 Uhr und Abends

7 Uhr Concert. Abends nach dem Concert Tänzchen.
Ludwig Buchheiſter.

ab nur
„Dresdner Waldschlösschen““

verabreiche. Robert Eckardt.eldschlöses chen.
Sonntag den 13. d. M. Tanzmuſik von Nachmittag 4 Uhr ab.

Frische Pfannenkuchen.
F. Bleier.

Zur guten Quelle.
Sonntag den 13. Tanzmuſik, wozu freundlichſt einladet

Franz Beyer.

Rathelkkeller.Sonnabend den 12. December, von Abends 6 Uhr ab, Salz-

knochen. Reinhard.



MEIRSEIBUIR G.
Sonnabend den 12. December

im „Sch(oss-garten-Salon“G O G E. R
gegeben von

Fräulein Rosa Döring,
unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Stadtmusikus Wuchßheiſter.

D ro 87 amm.

L. Concert Ouverture. Kalliwoda.2. Cavatine aus der Oper: „Ernani“ Verdi.
gesungen von Frl. Döring.

Solo für Clarinette Bergsohn.4. Das Veilchen, von Göthe, componirt Mozart.
vorgetragen von Frl. Dör 1 g.

Ouverture. Op.: „Don Juan. Mozart.6. Rache- Arie a. d. Op. „Belisar“ Donizetti.
gesungen von Frl. Döring.

T Meditation Riede.8. S'Sträussli, von Gervais, componirt Haas.
gesungen von Frl. Döring.S

Kassenöffnung halb 7 Vhr. Anfang 7 Vhr.
Billete à 10 Sgr. sind in der Buchhandlung des Herrn St oll-

berg, beim Kaufmann Herrn Rabe, sowie beim Kaufmann
Herrn Wiese und Abends an der Kasse à 15 Sgr. zu haben.

Närnbergers Etabliſſementk.
Nächſten Montag den 14. d. M.

Schetrrne, et.früh 9 Uhr Weillfl.iſch, Abends Brat und div andere Wurſt.
Das Schwein wird mifroekopiſch unterſucht.

BHoſpitalgarten.
Sonnabend den 12. d. M. Schlachtefeſt, früh Wellfleiſch, Abends

Brat- und friſche Wurſt, wozu ergebenſt einladet
H. Knoblauch.

Schlachtefest
Sonnabend den 12. d. M., Wellfleiſch Morgens 8 Uhr.
den 14. d. M., Abends 6 Uhr

Salziknochen
bei S. Schimmelburg.Verloren eine ſtählerne Spule einer Nähmaſchine, abzugeben
Unteraltenburg 717, 2 Treppen.
Eine Pferdedecke iſt gefunden worden abzuholen beim Handels
mann Kretzſchmar in der kleinen Sixtigaſſe Nr. 596.

Wir brauchen Geld und haben ſchon
X Tauſende verbrauchet,
Ja heidenmäßig vieles Geld
Jſt hier ſchon ausgeſauget,
Und immer neue Vögel rupft
Ein Herr mit goldner Brille,
Und wenn auch Einer ſich mal duckt,
So hält ein Anderer ſtille;
Dann ſchreien Wir, Wir haben Geld,
Uns kann es nun nicht fehlen.
Doch kaum hat man gerupft, geprellt,
Und iſt noch bei dem Zählen,
So kommt ein Heer von Schuldnern an,
Faſt kaum zu überſehen,
Und jammern, brüllen, Brillenmann
Du haſt gerupft, laß ſehen.
Nein heidenmäßig vieles Geld
Brauch Jch hier zum Betriebe,
Und Dieß wär Schnurrig gäb Jchs Geld,
Daß Uns nichts übrig bliebe?
Nein Dieß geht nicht, und ſollte man
Auch gleich den Kaufmann ſchicken,
Der doch nicht gut mehr laufen kann,
Doch nimmt er einen Krücken
Und haſcht Mich Armenatteſtler
Jm ſchnellſten Ritt und Trabe.
Jch komm ſchon durch Jch Rabe.

Montag

Wer möchte wohl gern haben
Die Grube dort am Rain?
Es müßten ja zwei Raben
Sehr weit entfernet ſein.

Sonſt würden Sie noch wühlen
Prozeſſe groß und klein,
Wo in den Strecken vielen
Kein Raum mehr möchte ſein.

Es will ja Keiner haben
Die Grube dort am Rain,
Zahlt nur Jhr gierigen Raben,
Wo ſo viel Schuldner ſchrei'n.

Sie werden abgeblitzet.
Die Grube dort am Rain
Zahlt nicht, ſie wird beſchützet

Von Raben allein.
Letztes Wort

auf die Antwort der Grube Nr. 475. bei Knapendorf in Nr. 99. d. Bl.
ad Dennoch haben Arbeiter noch viel Lohn zu erhalten, trotz

dem daß jetzt kleine Abſchlagszahlungen erfolgt ſind, Hand
werker und Lieferanten können nichts bekommen.
Die Realgläubiger, welche die eingetragene Hypothek auf
beſondere Art an ſich gebracht haben ſollen, ſind wohl
erſt dazu aufgefordert worden. Dieſelben werden wohl
keine Grundbeſitzer für ausgekohlte Grundſtücke und
Pachtgelder Jahre lang ſchulden, da wird ſich wohl der
Grubenvorſtand zur Grube Nr. 475. ſelbſt meinen.
Derſelbe Grubenvorſtand, welcher ſich ein Armenatteſt
verſchafft hat, um wohl ſeine Schuldner nicht zu bezahlen,
wird wohl noch manchmal gerichtlich gezwungen werden.
Die Realgläubiger würden wohl Macht und Geld haben
den Betrib einzuſtellen wenn ſie wollten

Einer für Viele von Knapendorf und Umgegend.
Eine gelbe Wachtelhündin auf den Namen „Jnes“ hörend,
iſt heute abhanden gekommen; der Beſitzer iſt

Heinr. Schultze jun.
An Beiträgen zur freiwilligen Turner Feuerwehr ſind

in Folge unſeres Aufrufes vom 22 v. M. eingegangen von Herrn
Rentier Ch. Wiegand Thlr., Schuhmachermſtr. A. Gleye 5 Sgr.,
Saumma Thlr. 5 Sgr. Jndem wir den Gebern unſern Dank
ausſprechen, bitten wir um fernere Beiträge.

Merſeburg, den 10. December 1868.
J. Bichtler, Haupimann.

Am 3. Advent (13. December) predigen

ad 2.

ad 3.

ad 4.

Vormittags: Nachmittags:
Domkirche Herr Diac, Leuſchner. Herr Adj. Puſch.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner-

Stadtkirche: Früh 8 Uhr Beichte u. Abendmahl. Hr. Diac. Frobenius.
Anmeldung.

Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend-
mahl. Anmeldung.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Rirchennachrichten von Schaaſſtädt: November.
Geboren: ein unehel. Sohn dem Oeronomen Grimm ein Sohn eine un

eheliche Tochter dem Müblenbeſitzer Weber ein Sohn ein unehel. Sohn ein
unehel. Sohn dem Handarbeiter Kummer ein Sohn dem Handarbeiter Hallack
eine Tochter dem Glaſermeiſter Vollmann eine Tochter dem Leinweber Elkner
ein Sohn. Getrauet: der Muſikus W. Eünther aus Dornſtedt mit W. Fried
mann hier der Ziegler N. Uſchmann mit F. Gröbel hier der Jageſ. K. Schmidt,
Bergmann in Nietleben, mit Jgfr. K. Schimpf hier. Geſtorben: die Wittwe
Grunert, 60 Jahr alt, an Altersſchwäche eine Tochter des Oeconomen Wenzel,
12 J. 7 M. alt, an Auszehrung; die Ehefrau des Schuhmachermſtr. F. Meyer,
62 J. alt, an Abzehrung.

Rirchennächrichten von Lützen: Rovember.
Geboren: dem Handarb. Thalmann eine Tochter dem Bürger und Seiler

meiſter Etzold ein Sohn dem Handarb. Winter eine Tochter; dem Handelsmann
Börner ein Sobn dem Handarb. Scheibe eine Tochter dem Bürger und Maurer-
meiſter Sack ein Sohn dem Bürger und Hutmachermſir. Fleiſcher eine Tochter.
Getrauet: der Bürger Schneidermſtr. und Muſikus Günther mit M. B. Köppe-

Geſtorben: die jüngſte Tochter des Handarb. Döring 2 M. 3 T. alt, an
Krämpfen der jüngſte Sohn des Jagdaufſebers Franke, 7 M. 2 T. alt, an
Krämpfen der einz. Sohn des Bürgers und Oeconom Hoff, 9 M. 17 T. alt, an
der Bräune; die geſch. Frau J. Kokel, 67 J. 9 M. 5 T. alt am Schlagfluß
die einz Tochter des Bürgers und Oeconom Boſe, 19 J. 3 M. 4 T. alt, an
Unterleibsleiden; der außerehel. Sohn der W. Scor, 2 M 19 T. alt an Kräm
pfen der außerehel. Sohn der M. Pfefferkorn aus Meyhen 9 M. 26 T. alt an
Krämpfen.

„Wenn je ein Volkskalender
ſeine Aufgabe zu unterhalten, zu bilden. zu nützen 2c., er
füllt, ſo iſt es dieſer (Lahrer Hinkender Bote), der in einer
Auflage von 500,000 Exemplaren über ganz Beutſchland ver

breitet iſt.“ (Didaskalfa.)
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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